
WIR BRINGEN IHR BILD
IN DEN RICHTIGEN RAHMEN

Wir Triftstraße 118/Nähe Segelflugplatz
47574 Goch-Asperden

Telefon und Fax 02823/417435

� Einrahmungen aller Art
� Aufkaschieren

von Drucken
durch Vakuumtechnik

Besuchen Sie uns
Wir sind für Sie da: Montag-Freitag 9.00-19.00 Uhr

Samstag 10.00-13.00 Uhr, u.n. Vereinbarung
Parkmöglichkeiten auf dem Hof

Einrahmungen aller Art

� Originale
� Drucke
� Große Auswahl

an Bilderleisten

Unsere Öffnungszeiten:

Montags: geschlossen
Dienstags: 18:00 - 21:00 Uhr
Mittwochs: 18:00 - 21:00 Uhr
Donnerstags: 18:00 - 21:00 Uhr
Freitags: 17:00 - 21:00 Uhr
Samstags: 17:00 - 21:00 Uhr
Sonntags: 17:00 - 21:00 Uhr

• Currywurst mit Pommes

Jeden Mittwoch SchnitzeltagJeden Mittwoch Schnitzeltag
• Schnitzel in verschiedenen

Variationen mit Pommes
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...einfach lecker!

Hevelingstraße 124 (Eingang Friedenstraße, früher Heidekrug)

47574 Goch-Pfalzdorf, Telefon 02823/9764480

5,80

3,00

Eine Kiste Bier, zwei Personen in einer Mannschaft: Die Regeln im Gocher Bierathlon sind einfach. Acht Kilometer laufen und 24 Fla-
schen Bier trinken erfordert jedoch einiges an Kondition.

Pullen Dolski schleppt
und trinkt die Kiste
2. Gocher Bierathlon am 12. Juli: 150 Teams und 3.600 Flaschen auf der Acht-Kilometer-Strecke

� GOCH. Bieroslav Dose und
Pullen Dolski, Biertali und Vla-
dibier, auch die Kastenrouter
Spatzen sind nur wenige der
„Prominenten“ im zweiten
Gocher Bierathlon. Denn der
Strongman Run in Weeze war
gestern.

Die Bierathleten laufen zwar
nur die Hälfte, bekommen aber
eine Bierkiste mit auf den Weg.
Eine volle Kiste! Und die gilt es
zu tragen - zu zweit, damit sich
keinen einen Bruch hebt. Am
Ziel nach acht Kilometern quer
durch Feld und Wald, an der
Niers und Industrie vorbei, ist
der Kasten leer und die Träger
voll mit knapp vier Litern Bier.

Der erste Bierathlon in 2007
mit 35 Teams hat eingeschlagen
wie eine Bombe, dass die Ver-
anstalter jetzt für die zweite Auf-
lage mit 150 Teams absoluten
Anmeldestopp ausrufen.

Für 22 Euro Startgeld gibt’s
eine gut gekühlte Kiste Bier mit
24 Flaschen a 0,33 Liter Ger-
stensaft und eine kleine Pizza
als solide Grundlage. Dann
geht’s am Samstag, 12. Juli, um
17 Uhr an den Start. Kisten mit
Biermixgetränken starten in der
Alsterklasse. Tragehilfen wie
Skateboards, Bollerwagen oder
Rucksäcke sind nicht gestattet.
Das Tragen von Handschuhen
oder das Polstern der Griffe wird
geduldet. Im Ziel muss der
Kasten mit allen geleerten Fla-
schen und Kronkorken heil
ankommen. Flaschenverlust gilt
als Bierverlust und führt zur
Disqualifikation. Verschütten
oder Ausgießen des Inhalts
ebenfalls. Die Teams laufen zu
Fuß, es gibt keine Beförde-
rungsmittel und keine Abkür-
zungen. Jeder nimmt auf eige-
ne Verantwortung teil. Für even-

tuelle gesundheitliche oder
materielle Schäden wird keine
Haftung übernommen. Und
teilnehmen dürfen nur körper-
lich und geistig gesunde Men-
schen.

Auf diese Teilnehmer warten
dann Checkpoints auf der
Strecke, die mit besonderen Auf-
gaben den Run noch interes-
santer machen. Was sich hinter
Pit-Stop, Elephantsrun, Bier-
Anagram und Kibble-Attack
verbirgt, wird im Vorfeld nicht
verraten. Wer sich weigert, die
Aufgaben zu lösen, dem werden
zehn Strafminuten aufge-
brummt. Jenes Team gewinnt,
das die Strecke in der kürzesten
Zeit hinter sich gelassen und alle
Anforderungen vorbildlich
erfüllt hat.Wer’s nach vier Stun-
den noch immer nicht geschafft
hat, wird automatisch disquali-
fiziert. Schließlich wollen ab 21

Uhr alle Teilnehmer und Besu-
cher bei der After-Run-Party
weiter feiern. Im Excited im
Gocher Industriegebiet findet
dann auch die Siegerehrung
statt. Einen Sonderpreis gibt’s
für das beste Kostüm. Und alle
sind schon gespannt auf die Ver-
kleidung der acht teilnehmen-
den Damenmannschaften und
die Ehrung der/ des „Germanys
Next Top-Bierathlet“.

Zum Bierathlon werden leider
keine Anmeldungen mehr ent-
gegen genommen. Bis dato quet-
schen sich bereits 27 Teams auf
der Warteliste. Die Teilnehmer
stammen aus Goch, Kleve, Köln,
Essen, Duisburg Den Bosch und
aus Paderborn. Für einen Bei-
trag von vier Euro kann jeder
doch die After-Run-Party mit-
feiern. Und auf der Strecke gibt
es sicherlich auch einiges zu
lachen. Stefanie Heun

Bei diesem Run wird keiner verdursten.

� GOCH. Freude bei den
Bewohnerinnen und Bewoh-
nern des Altenheimes Bruder-
schaft zu unserer Lieben Frau
in Goch. Schon seit vielen Jah-
ren stehen die Alten-und Rent-
nergemeinschaft der KAB
sowie die Bewohnerinnen und
Bewohner des Altenheimes am
Frauenhaussträßchen in enger
Verbindung.

Gegenseitige Besuche sind
notwendig und gewünscht.
Schon seit vielen Jahren finden
gemeinsame Treffen statt. Zum
Einen in den Räumen der Bru-
derschaft, zum Anderen in den
Räumlichkeiten unterhalb der
Liebfrauenkirche. Gebe es da
nicht das logistische Problem.
Wie bringt man rund 50 Alten-

heimbewohner, hauptsächlich
Rollstuhlfahrer, sicher zu den
Veranstaltungen hin?

Die Lösung heißt Leinewe-
ber. Schon seit geraumer Zeit
stellt das bekannte Gocher
Busunternehmen, derzeit von
Simone Leineweber in fünfter
Generation geführt, das not-
wendige Fahrzeug nebst Fahrer
zur Verfügung. Und das Ganze
still, heimlich und ohne Berech-
nung. Vor diesem Hintergrund
bedankte sich der Geschäfts-
führer des Altenheimes, Nor-
bert Lamers, ganz herzlich für
dieses tolle Engagement.

Die Bruderschaft sieht auch
weiterhin einer guten Beziehung
mit dem Haus Leineweber ent-
gegen.

Sicherer Transport 
der Rollstuhlfahrer
Gocher Altenheim dankt Busunternehmen

� GOCH. Das Seniorenfrüh-
stück der AWO Weeze-Goch
findet wieder statt am kom-
menden Montag, 7. Juli. In der
Zeit von 9 und 12 Uhr sind alle
Senioren herzlich zu netten
Plaudereien eingeladen.

Auch dieses Mal treffen sich
die Senioren im AWO-Büro in
der Kevelaerer Straße 4 in Weeze.

Um besser vorbereiten zu
können, bittet der Vorsitzende
Stefan Krauhausen um eine
kurze telefonische Anmeldung
unter der Telefonnummer
02837/ 96 13 63.

Wegen der Ferien fällt das
Frühstück im August leider aus.
Ab dem 1. September findet es
wieder jeden ersten Montag im
Monat statt und ist weiterhin
zwanglos und für alle interes-
sierten Senioren aus Goch und
Weeze offen.

Frühstück
für Senioren

� GOCH. Eine Fahrt ins Blaue
unternam der Weberstadt-
Frauenchor. Die Planung lag in
Händen von Hildegard Nitsch
und Hanna Locke, die einen
wirklich schönen Tag mit Be-
sichtigung des Lötzenhofes -
verbunden mit Kaffeepause -
und abendlichem Ausklang
mit Grillen bei Krühan vorbe-
reitet hatten. Zusätzlich hatte
es sich Chorleiter Aloys Werner
nicht nehmen lassen, den Chor
zum Grillabend einzuladen.
Zahlreiche Chormitglieder
verlebten so mit viel Gesang
und „Dönekes“ einen geselli-
gen Abend. Nun ist der Chor
in die Sommerpause gegangen.
Ab dem 8. August sind auch
wieder neue Sängerinnen herz-
lich willkommen. Geprobt
wird freitags um 20 Uhr im
Michaelsheim.

Frauenchor in
Sommerpause


